Takt: Die Bahn in Ihrer Region: Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen by unknown
Abo-Kunden können bequem zwischen Bahn, Bus und 
Straßenbahn umsteigen, profitieren von den Angebo-
ten des Abo&Mehr-Bonusprogramms, sind günstiger 
unterwegs und haben mehr Freizeit. Zufriedene Fahr-
gäste, die ihr Abo weiterempfehlen, erhalten attraktive 
Eine teure Kamera macht noch längst kein gutes Bild und 
schon gar keinen Fotografen. Wer eindrucksvolle Fotos 
schießen will, die fesseln und von anderen begeistert an-
geschaut werden, kann sich Tipps von Profis holen – zum 
Beispiel auf einer der zahlreichen Fototouren, die in Thü-
ringen, Sachsen-Anhalt und Sachsen angeboten werden. 
Ein guter Fotograf braucht einen Blick für das Wesent-
liche, muss aufmerksam, interessiert und im richtigen 
Moment bereit sein. „Man sollte nicht nach guten Mo-
tiven suchen, sondern erkennen, wenn sie da sind“, 
sagt Fotografin Melanie Kahl. Die 35-jährige Erfurte-
rin ist seit 2002 selbstständig und liebt vor allem die 
Architektur- und Eventfotografie. Neben ihrem Tages-
geschäft bietet sie regelmäßig außergewöhnliche Foto-
touren in Thüringen an, die sich sowohl bei Anfängern 
als auch bei Fortgeschrittenen großer Beliebtheit er-
freuen.    Seite 2
Perfekt im Bild
© Shutterstock.com/Antonio Guillem 
Bahn-News
Abo lohnt sich. Weitersagen!
Für viele Menschen ist das Leben zum Geschwindigkeitswettbewerb geworden. Morgens im 
Eiltempo frühstücken, ins Auto springen und auf der Überholspur zum Arbeitsplatz fahren. 
Dort angekommen, beginnt dann auch noch die nervige Parkplatzsuche. Mit einer Abo- 
Monatskarte kann man im stressigen Alltag wertvolle freie Minuten für sich gewinnen.
In diesem Heft
Gewinnspiel im Juli/August
Gewinnen Sie eine  
„Fujifilm Instax Mini 9“-Sofort-
bildkamera.    Seite 6
Weimar blickt zurück
Das Kunstfest Weimar beschäftigt sich vom 18. August 
bis 3. September mit dem Kommunismus und seinen 
Auswirkungen.    Seite 5
Eine Zugfahrt mit …
„Kiss & Tell“-Bloggerin Franziska Müller im Gespräch  
mit dem Musiker Neo Kaliske.    Seite 3
Juli/August 2017
Prämien. „Wenn Freunde Freunde werben, bekommen 
sie je nach Wunsch z. B. einen 25-Euro-Gutschein von 
Thalia, MediaMarkt, Ikea oder eventim. Während un-
seres Aktionszeitraumes vom 1. Juli bis 31. Oktober dür-
fen sich die Kunden gleich zwei Gutscheine aussuchen. 
Das lohnt sich“, erklärt Stefan Sander von DB Regio. Und 
über ein weiteres Angebot können sich Abo-Kunden freu-
en: Die Bahn vergibt bis zum 20. Juli 5 × 2 Tages karten 
für die documenta. Die weltweit bedeutendste Aus-
stellung für zeitgenössische Kunst präsentiert bis zum 
17. September in Kassel nahezu die gesamte Bandbreite 
des künstlerischen Spektrums. Einfach im VIP-Portal 
anmelden, informieren und Karten sichern.


















Das neue MDV-Hopperticket startet durch
Ab dem 1. August lassen sich Ausflüge oder kleine 
Erledigungstouren noch spontaner planen: Das neue 
MDV-Hopperticket ist dafür das perfekte Angebot. 
Eine einfache Fahrt kostet 5,70 Euro, die Hin- und 
Rückfahrt 9,50 Euro. Kinder bis 13 Jahre fahren 
kostenlos mit. Das Ticket ist montags bis freitags von 
9 Uhr bis 4 Uhr des Folgetages gültig, samstags und 
sonntags schon ab 0 Uhr. Es gilt im gesamten Gebiet 
des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes in Zug, Bus 
und Straßenbahn bis zu einer maximalen Entfernung 
der Preisstufe 6. 
Das MDV-Hopperticket ist ausschließ-
lich über easy.go erhältlich. Dafür 
einfach die kostenfreie easy.go-App 
herunterladen, die passende Verbin-
dung suchen und das MDV-Hopper-
ticket auswählen. Bezahlt wird dann 
bequem per Handyrechnung oder Prepaid-Konto und 

















Bis zum Mond bringt Michael Schumacher seine Kursteil-
nehmer nicht, doch begeistern auch seine Kurse durch un-
gewöhnliche Orte und besondere Umstände. Die Tour „Lost 
Places“ führt an einen geheimen Ort ohne Lichteffekte – im 
wahrsten Sinne ein verlassenes Anwesen. Hier sollten die 
Teilnehmer neben Kamera, Akku, Stativ und Taschenlam-
pe auch ein wenig Abenteuerlust mitbringen. Für Nacht-
schwärmer ist die Fototour „Nachtjacken“ genau das Rich-
tige. Schumacher gibt Tipps zu den besten Einstellungen im 
dunklen Licht und hat so einige pyrotechnische Spielereien 
auf Lager, die fantastische Bilder versprechen.
Auch Dresden und die Sächsische Schweiz sind reich an 
lohnenswerten Motiven und günstigen Gelegenheiten. 
Photowalk Dresden lädt Gleichgesinnte ein, ihren fotogra-
fischen Horizont zu erweitern und gemeinsame Ausflüge 
in Dresden und Umgebung zu unternehmen. Der nächste 
Photowalk findet im Herbst statt und steht unter dem 
Motto „Sonnenuntergang und Nachhimmel“. Auch ein 
Photowalk Battle soll es in diesem Jahr noch geben. Dabei 
werden die Teilnehmer Bilder zu einem festgelegten The-
ma machen – mit dem Hintergrund, bewusster, überlegter 
und in einem begrenzten Rahmen zu fotografieren.
Wer eine größere Fototour durch Thüringen unterneh-
men möchte, kann mit Melanie Kahl im August das 
Thüringer Meer erobern. Die Fotowanderung führt auf 
einem Rundkurs von der Linkenmühle in Gössitz über 
Ziegenrück, die Teufelskanzel und wieder zurück zur 
Linkenmühle. Unterwegs erwarten die Teilnehmer uri-
ge Wälder, schlängelnde Flüsse, weite Täler und atem-
beraubende Aus- und Weitblicke. Im Mittelpunkt der 
Fototour stehen die Landschafts-, Makro- und Weitwin-
kelfotografie. Für den Februar 2018 plant die Erfurter 
Fotografin ein Foto-Wochenende rund um die Harzer 
Schmalspurbahn. Die Fahrt beginnt in Nordhausen 
und verspricht zahlreiche unvergessliche Dampf-
lok-Motive in der märchenhaften Harzregion. Und 
sogar eine Führung durch das Bahnbetriebswerk der 
Schmalspurbahn steht auf dem Programm. 
   fototour-thueringen.de 
pointfoto.de  
photowalk-dresden.de
   Sie sind selbst leidenschaftlicher Fotograf und 
immer auf Motivjagd?
   Schicken Sie uns Ihr schönstes Urlaubsbild (max. 5 MB) 
bis zum 31. August 2017 an takt-suedost@bahn.de. 
Bitte erklären Sie dazu kurz, wo das Foto entstanden 
ist und was Ihr Motiv so einzigartig macht.  
Die drei außergewöhnlichsten Bilder prämieren wir mit 
je 2 Freikarten für die Bäder- und Saunawelt im 
HEIDE SPA Bad Düben und veröffentlichen diese in 
der Oktoberausgabe der Takt. Machen Sie mit!
  Fortsetzung Titelthema Seite 1
Perfekt im Bild
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An Europas nordöstlichsten Hang- und Steillagen öffnen die 
sächsischen Winzer erneut ihre Pforten. Insgesamt 45 Wein-
güter, Weinbaubetriebe und Straußwirtschaften beidseitig 
der Elbe präsentieren sich zu den 18. „Tagen des offenen 
Weingutes in Sachsen“ am 26. und 27. August und laden zur 
Weinprobe ein. An mehreren Dutzend Veranstaltungsorten 
können Gäste sich von der Arbeit am Weinberg und im Wein-
keller berichten lassen. So bieten das Weingut Mariaberg in 
Meißen und das Weingut Karl Friedrich Aust in Radebeul 
Führungen entlang der 400 Jahre alten Trockenmauern 
der Weinbergterrassen an. Das Sächsische Staatsweingut 
Schloss Wackerbarth gewährt exklusive Einblicke in die ei-
gene Wein- und Sektmanufaktur. Im gesamten Weinanbau-
gebiet können Interessierte an den beiden Tagen mit Wein 
und Gegrilltem, Kaffee und Kuchen sowie Livemusik die Welt 
des sächsischen Weins kennenlernen und ganz viel genießen.
   elbland.de
   Mit der Linie S 1 der S-Bahn Dresden geht es direkt ins 
sächsische Weinanbaugebiet nach Radebeul, Coswig 
und Meißen. Dort verkehren Sonderbusse der Ver-
kehrsgesellschaft Meißen bis in die späten Abendstun-

































„Meine Fototouren richten sich an alle, die Spaß am Fo-
tografieren haben und bei Wanderungen mit Freunden 
immer den Unmut der anderen auf sich ziehen, weil sie 
an jedem Grashalm stehen bleiben und ihn so gut wie 
möglich ins Bild setzen wollen“, erklärt Melanie Kahl. 
Im Juli begibt sie sich auf Fototour durch den egapark 
Erfurt und wird mit den Teilnehmern ihres Kurses die 
einzigartige Blumen- und Pflanzenvielfalt der Anlage 
erkunden. 
„Am Anfang gebe ich immer eine kleine Einführung 
und vermittle etwas Basiswissen zur Fotografie. Wir 
sprechen beispielsweise über die Belichtungszeit und 
die Isozahl. Jeder Teilnehmer sollte grundsätzlich ver-
stehen, wie ein Bild entsteht.“ Im egapark lässt sich vor 
allem die Makrofotografie sehr gut üben. Hier kann man 
einzelne Blätter und Blüten besonders raffiniert in Szene 
setzen. „Die Teilnehmer begeben sich selbstständig auf 
Entdeckungsreise, ich unterstütze und gebe Tipps“, so 
Kahl. Viele Anfänger wählen eine ungünstige Perspekti-
ve, fotografieren ein ganzes Blumenbeet von oben. Dann 
schauen wir gemeinsam, was sich verbessern lässt. Man 
könnte sich zum Beispiel hinhocken und einen Tunnel 
durch das Blumenmeer suchen. Schon ist das Bild ein 
ganz anderes.“ Für Melanie Kahl besteht ein spannendes 
Bild aus mehreren Ebenen: Vordergrund, mittlere Ebene 
und Hintergrund. So lassen sich gezielt Akzente setzen 
und das Foto hat eine besondere Aussage.
Die Krater des Mondes zählen
Für den Magdeburger Fotografen Michael Schumacher 
muss ein gutes Bild den Betrachter emotional anspre-
chen und technisch gut gemacht sein. Der 49-Jährige bie-
tet verschiedene Fototouren in der sachsen-anhaltischen 
Landeshauptstadt. Seit 19 Jahren arbeitet er als Foto-
graf – ein Beruf, in den er eher zufällig hineinrutschte. 
„Wichtig ist, dass die Kursteilnehmer den Unterschied 
zwischen Knipsen und Fotografieren verstehen. Es geht 
nicht darum, die Bedienung einer Kamera zu erklären, 
sondern zu lernen, wie gute Bilder aufgebaut sind. Na-
türlich helfe ich auch, wenn jemand technische Probleme 
hat. Doch selbst wir Fotografen können nicht jede Kame-
ra bis ins Detail kennen“, so Schumacher.
Eine gute Wahl für alle Einsteiger sind die sogenannten 
Bridgekameras. „Dabei handelt es sich um Digitalka-
meras, die optisch einer Spiegelreflexkamera gleichen, 
aber ein fest verbautes Objektiv haben“, erklärt Melanie 
Kahl. „Die Geräte gibt es ab etwa 350 Euro und sie sind 
für den privaten Gebrauch sehr gut geeignet. Sie bieten 
alles von der Makro- bis zur Weitwinkelfunktion und er-
möglichen verrückte Zooms. Damit kann man im besten 

















Winzerfreuden an sächsischen Weinhängen
Juli/August 2017 . Trend Seite 3
TIPP FÜR  
ABO-KUNDEN
Sie sind Abo-Kunde der DB Regio AG? 
Dann besuchen Sie uns im Abo&Mehr 
VIP-Portal und gewinnen Sie eins von 
insgesamt zehn  Exemplaren der oben 
vorgestellten Bücher. Wir drücken Ihnen 
die Daumen!
   bahn.de/vip-portal
Humor
Jan Zerbst:  
Bekommst du ein 
Baby oder bist du 
nur dick?
Wir lieben unsere Kinder, 
obwohl sie uns ständig 
blamieren – vorzugs-
weise vor der Verwandtschaft: „Opa, 
du bist ganz schön dick. So passt du ja 
gar nicht in den Sarg rein.“ Oder in der 
Öffentlichkeit: „Wenn ich groß bin, werde 
ich Stricher [Anstreicher], wie mein 
Onkel!“ Wer also selbst Kinder hat oder 
noch eine Entscheidungshilfe braucht, 
dem sei dieses Buch wärmstens ans Herz 
gelegt. Der Radiosender ffn hat seine 
Hörer nach peinlichen Erlebnissen mit 







während die meisten 
sich über die blühende 
Natur freuen, kämpfen Allergiker mit 
juckenden Augen und tropfenden 
Nasen. Die App bietet Zugriff auf die 
Pollenflug-Vorhersage des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) und informiert 
mit Push-Benachrichtigungen über die 
tägliche Pollenflugbelastung. Der DWD 
stellt eine Vorhersage für acht Pollenarten 
zur Verfügung: Hasel, Erle, Birke, Gräser, 
Roggen, Beifuß, Ambrosia und Esche.








Alison Jay:  
Mia und das  
Blumenwunder
Mia liebt Blumen 
über alles. Doch leider wachsen keine 
zwischen den vielen Hochhäusern in 
ihrer großen Stadt. Eines Tages trägt 
der warme Frühlingswind eine kleine 
Biene direkt zu Mia. Die beiden werden 
Freunde und machen sich gemeinsam 
auf den Weg, die Blumen zu suchen. 
Eine poetische Geschichte über die Ma-
gie der Fantasie und eine ungewöhnliche 
Freundschaft. Und so ganz nebenbei 
vermittelt das Buch erstes Wissen zu 
den Lebensräumen der Biene und der 































Ein Gespräch mit dem Musiker, Chorleiter und Organisator der Leipziger Mitsingnacht
Franziska Müller bloggt seit 2013 auf kiss-and-tell.de über die 
kreative Szene in Mitteldeutschland. Für die Takt trifft sie span-
nende Persönlichkeiten aus der Region und erfährt auf einer 
Zugfahrt mehr über sie.
Ende vergangenen Jahres begeisterte er tausende Fernsehzuschauer 
als Teilnehmer der Castingshow „The Voice of Germany“. Im Team von 
Andreas Bourani schaffte er es bis ins Viertelfinale, nun sitzt er im Re-
gional-Express direkt neben mir. Ich begleite den Leipziger Musiker 
und Songschreiber Neo Kaliske auf seiner Reise nach Dresden, wo 
er mit Ministerin Petra Köpping die nächste Mitsingnacht plant, eine 
Veranstaltung, die er selbst ins Leben gerufen hat. Generell ist Neo 
musikalisch äußerst vielfältig unterwegs. Neben unzähligen Konzerten 
und der Eventorganisation ist er auch als Leiter von zwei Kinderchören 
aktiv und arbeitet an neuen Songs. Fast immer dabei: seine Ukulele, 
auf der er im Zug spontan ein Ständchen zum Besten gibt. 
Achtung, einfahrender Regional-Express 
auf Gleis 21.
   Neo, macht Singen glücklich?
Ja, es gibt Studien, die das beweisen. Es lockert, entspannt und man 
kann sich frei entfalten. Außerdem fördert es die Intelligenz und den 
Humor.
   Ein Konzert, das du nie vergisst?
Ein Konzert, das mir sehr gut gefallen hat, war mit kompletter Band 
in Hamburg vor über 1.000 Leuten. Ich habe dort am John Lennon 
Talent Award teilgenommen und bin aus über 2.500 Musikern ins 
Finale gekommen. Wir waren mit Violine, Gitarre, Posaune und Brat-
sche auf der Bühne und haben meine Songs gespielt. Vor den vielen 
Menschen zu stehen und zu fühlen, wie man ankommt, das werde 
ich nie vergessen. 
   Wann hast du zuletzt etwas Neues ausprobiert und  
was war das?
Letzten Samstag habe ich zusammen mit einem befreundeten Rap-
per etwas musikalisch Neues ausprobiert. Ich habe mich ans Klavier 
gesetzt, er hat mir seine Beats gezeigt und wir haben gemeinsam  
Hip Hop gemacht. 
   Du singst auf Deutsch?
Nachdem ich vier Jahre lang englische Texte gesungen habe, singe ich 
nun auf Deutsch. Ich habe viel englische Musik konsumiert, von Hip 
Hop über Rock bis hin zu Elektro. Ich schreibe alle meine Songs auch 
auf Englisch und übersetze sie dann ins Deutsche. Genauso wie die 
Melodie ist von Anfang an die erste Textidee in meinem Kopf. Später 
bringe ich alles in Form. 
   Fährst du oft Bahn?
Ja, sehr regelmäßig und ich liebe es. In den letzten vier Jahren habe 
ich in ganz Deutschland Konzerte gegeben und bin überall mit der 
Bahn hingefahren. Man hat keine Verantwortung, kann entspannt 
im Zug sitzen, sich vorbereiten und inspirieren lassen. Das geht nicht 
im Bus oder Auto. Der Zug ist eine Oase für Musiker. Man kann sich 
zurücklehnen, aus dem Fenster schauen und Texte schreiben. Viele 
meiner Songs sind im Zug entstanden.
Nächster Halt: Riesa.  
Ausstieg in Fahrtrichtung rechts.
   Was ist eine Mitsingnacht?
Die Mitsingnacht ist ein Spektakel für Jung und Alt, das ich 2015 ins 
Leben gerufen habe. Einen Abend lang singen Chöre gemeinsam 
mit Familien, Firmen und allen, die Lust haben, bekannte Lieder. Es 
hat etwas sehr Magisches, wenn 1.000 Menschen in der Leipziger 
Peterskirche gemeinsam singen, alles um sich herum vergessen und 
mit glücklichen Gesichtern nach zwei Stunden nach Hause gehen. 
Die nächste Mitsingnacht findet am 7. November in Leipzig statt. In 
Zukunft sollen aber weitere Städte folgen. Die sächsische Staatsmi-
nisterin Petra Köpping ist als Schirmherrin im Boot und war bei der 
letzten Mitsingnacht persönlich vor Ort. Durch das positive Feedback 
entstand der Wunsch, die Mitsingnacht in ganz Mitteldeutschland zu 
etablieren. 
   Was bedeutet Erfolg für dich?
Erfolgreich bin ich jedes Mal, wenn ich während eines Konzertes in 
lächelnde Gesichter schauen kann, die sich durch meine Kreativität 
berührt und angesprochen fühlen. Dann weiß ich genau: Das, was ich 
tue, ist wertvoll, ganz egal, ob ich vor acht Leuten oder vor 800 spiele.
Nächster Halt: Coswig.  
Ausstieg in Fahrtrichtung links.
   Wen bewunderst du?
Den Sänger und Liedermacher Ko Kokott für die Art und Weise, wie 
er Lieder schreibt, und dafür, dass er bis ins hohe Alter 100 Konzerte 
im Jahr spielt und sich dennoch von dem ganzen Leistungsdruck nicht 
beeindrucken lässt. Er beweist, dass es nicht nur Schwarz und Weiß, 
sondern auch eine ganz angenehme Grauzone dazwischen gibt.
   Welchen Ratschlag gibst du deinem 18-jährigen Ich?
Gar keinen, weil man mit 18 nicht auf Ältere hört. 
Nächster Halt: Dresden Hauptbahnhof. 









Teilnehmen darf jeder, außer Mitarbeiter der Deutschen Bahn AG und zugehöriger Tochterunternehmen sowie deren Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner  werden schriftlich  benachrichtigt. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Abwicklung dieses Gewinnspiels genutzt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere  Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.
Muss ein Zug auch zum TÜV? 
Ein Auto muss regelmäßig in die Werkstatt, auch wenn es gar nicht ka-
putt ist. Das hast du vielleicht schon gehört. Meist alle zwei Jahre wird 
es gründlich überprüft – es muss zum „TÜV“. Die Abkürzung bedeu-
tet „Technischer Überwachungsverein“, den gibt es schon seit über  
100 Jahren. Er überprüft, ob Fahrzeuge und Geräte in Ordnung 
sind oder repariert werden müssen.
Das gilt auch für Züge: Wenn ein Zug gebaut worden ist, wird zunächst 
gründlich getestet, ob wirklich alles funktioniert. Erst dann darf er 
Personen oder Güter transportieren. Wie häufig er danach überprüft 
wird, hängt vom Zugtyp ab. Die grün-silbernen S-Bahnen, die in und 
um Leipzig und Halle unterwegs sind, kommen einmal im Monat zur 
Kontrolle in die Werkstatt. Alle Züge müssen außerdem alle sechs Jah-
re zu einer großen technischen Untersuchung, ähnlich dem TÜV beim 
Auto. Dann kontrollieren die Prüfer beispielsweise, ob die Drehgestelle 
mit den Rädern in Ordnung sind, ob die Türen richtig schließen und 
Motor und Bremsen einwandfrei arbeiten. Bei guter Pflege können 
Züge weit über 50 Jahre alt werden. In der Regel werden sie aber bereits 



















IEL   
Gewinne eine von 
drei Luftmatratzen  
„Wassermelone“ von Intex.
Schreibe die Lösungszahl  
auf eine Postkarte und schicke sie an
Redaktion Takt 
c/o Ketchum Pleon 
Kennwort: Kinderrätsel 





Wie lautet die nächste Zahl in dieser Reihe?



































Oli möchte gern angeln. Welchen Pfad muss 
er gehen? Zeige ihm den Weg und kreuze an!
DENKSPORT
Das wilde Tier am Morgen
Das Erste ist ein wildes Tier.
Das Zweite putzt du am Morgen dir.
Zusammen ist es gelb und grün,
du siehst es auf der Wiese stehn. 
         
(* Die Lösung findest du am Bildrand unten rechts.)
* LÖWENZAHN
REBUS-RÄTSEL
Welche Gegenstände sind auf den Fotos 
zu sehen? Doch pass auf, es müssen einige 
Buchstaben ersetzt werden oder fallen gar 
weg! Alle Buchstaben, die sich ändern, 
sind unter dem jeweiligen Bild notiert. 
Findest du das gesuchte Wort?
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Bonus für Inhaber einer tagesaktuellen 
Fahrkarte der DB oder des MDV:
25 % Ermäßigung
auf die Tageskarte für den Elbauenpark. 
Der Bonuscoupon ist für 1 Person gültig.
Elbauenpark Magdeburg, Tessenowstraße 7, 39114 Magdeburg 






























Mittenrein reisen in die Region: DB Regio hat an aus-
gesuchte Partner das „mittenrein reisen“-Gütesiegel 
vergeben. Bus- und Bahnfahrer erhalten bei Vorlage  
des Bonus coupons aus der Broschüre, der „Takt“ oder 













Wenn die Stadt schon nicht zum Strand kommt, dann 
kommt der Strand eben zur Stadt. Auch in diesem Som-
mer werden etliche Kubikmeter Sand im Leipziger 
Stadtzentrum verteilt und bieten Besuchern alles vom 
entspannten Sonnenbaden bis zur sportlichen Volley-
ball-Partie. An den großen Wassern zwischen Opern- und 
Gewandhausspringbrunnen gelegen, ist der Sachsen-
Beach Leipzig auch 2017 ein Hotspot für alle Volley-
ball-Enthusiasten. Vom 5. bis 10. Juli treten 1.500 Spieler 
in 400 Teams auf sechs Spielfeldern gegeneinander an. 
Die Zuschauer erwarten neben spannenden Duellen auch 
allerhand Freuden für den Gaumen an verschiedenen 
Streetfood-Ständen. „Ein besonderer Höhepunkt ist 
das Mitmachprogramm der Hoop City Leipzig“, erklärt 
Torsten Krause vom Organisationsteam des Sachsen-
Beach. „Mit leuchtenden Hula-Hoop-Reifen werden die 
Athleten, aber auch die Gäste zum aktiven Hüftkreisen 
bewegt.“ Wer zwischen den Wettbewerben etwas Erho-
lung sucht, kann sich in den Liegestühlen am Informati-
onsstand der S-Bahn Mitteldeutschland entspannen. Hier 
wird es am 8. Juli auch eine Fotobox geben.
   sachsenbeach.de
   Mit allen S-Bahnlinien (außer S7) bis Leipzig Markt,  
ca. 7 Gehminuten bis zum Augustusplatz
Schon immer träumten die Menschen von einer besseren 
Gesellschaft. Der Kommunismus versprach, diesen Traum 
Wirklichkeit werden zu lassen. Anlässlich des 100. Jahres-
tages der Russischen Revolution begibt sich das Kunstfest 
Weimar vom 18. August bis 3. September auf Spurensuche 
und fragt, wie der Kommunismus die Menschen einst prägte 
und welche Berechtigung gesellschaftliche Utopien heute 
haben. Das Festival lädt mit internationalen Theater- und 
Tanzgastspielen, Ausstellungen, Konzerten, Lesungen und 
einer Filmreihe dazu ein, sich mit dem einstigen Ideal und 
seinen Folgen auseinanderzusetzen. Auf dem Programm 
stehen u. a. „A Romance with Revolution“, eine Ausstellung 
in der ACC Galerie Weimar, die sich mit der Faszination 
für Aufruhr und Umsturz beschäftigt. Am 23. August 
können Musikliebhaber sich auf Sergej Prokofjews „Kan-
tate zum 20. Jahrestag der Oktoberrevolution“ freuen. 
   kunstfest-weimar.de 
   Mit den Nahverkehrszügen bis Weimar,  
dann ca. 15 Gehminuten bis zur Weimarhalle
   Ticket-Tipp: Mit dem Hopper-Ticket sind Fahrgäste in 
Sachsen-Anhalt und Thüringen auf Strecken bis 50 Kilo-
meter für nur 4,90 Euro unterwegs, Hin- und Rückfahrt 
kosten 7,90 Euro. Im VMT-Gebiet auch als VMT-Hopper- 
Ticket inkl. Bus und Straßenbahn erhältlich. Eine Stre-





im Herzen von Leipzig
Elbauenpark Magdeburg
Eine Welt im Grünen
Erholen, erforschen und aktiv sein: Der Elbauenpark ist 
eine Oase mit vielen Gesichtern. Im „schlausten Turm 
der Welt“ gibt es spannende Einblicke in 6.000 Jahre 
Menschheitsgeschichte. Schritt für Schritt leitet die 
Ausstellung Kinder und Erwachsene bis in die Spitze 
des architektonisch einzigartigen Holzturmes. Oben 
angekommen, genießt man einen traumhaften Blick 
über Magdeburg. Außerdem können Besucher im Jahr-
tausendturm noch bis zum 17. September die Sonder-
ausstellung „Playmobil Spielgeschichte(n)“ bestaunen. 
Tierisches Vergnügen bieten das Damwild- und das 
Streichelgehege des Elbauenparks. Im Schmetterlings-
haus flattern mehr als 200 filigrane Schmetterlinge 
aus vier Kontinenten um die Köpfe der Besucher. Wer 
lieber die Seele baumeln lassen möchte, findet auf 
seinem Streifzug durch den Park eine große Vielfalt an 
Gartenarchitektur und Kunstobjekten. Ein besonderer 
Tipp für den Sommer sei insbesondere allen Musik-
freunden ans Herz gelegt: Am 23. Juli präsentieren 
internationale Stars „Traummelodien der Operette“ auf 
der Seebühne. Feurige Gräfinnen, charmante Kava-
liere, lustige Witwen und hinreißende Prinzessinnen 
bevölkern dann den Elbauenpark. 
   Sie erreichen Magdeburg Hauptbahnhof mit den 
Nahverkehrszügen aus allen Richtungen. Vom Haupt-
bahnhof mit der Straßenbahnlinie 4 oder 41 Richtung 
Herrenkrug bis Messegelände/Elbauenpark.
   Alle Tipps, Infos und Rabatte gibt es in der kostenlosen 




























Baden, Bootfahren, Ballsportspiele – längst ist der Barleber 
See eines der beliebtesten Naherholungsgebiete vor den 
Toren Magdeburgs. Am 12., 13., 19. und 20. August findet 
hier der Sparkassen-Beach-Cup 2017 statt. Seit 1995 bietet 
der Handball-Verband Sachsen Anhalt e. V. (HVSA) diese 
Funsportart in Turnierform an. Das Strandbad hat sich da-
bei als fester Veranstaltungsort etabliert, denn hier können 
alle Partien zeitgleich auf fünf Feldern gespielt werden: „Un-
ser Handballturnier hat in Magdeburg eine lange Tradition 
und das Strandbad bietet dafür die geeigneten Beachflächen. 
Außerdem können die Besucher am Barleber See auch unab-
hängig vom Turnier viel erleben“, so Organisator Sebastian 
Janik. Die Veranstaltung konnte in den vergangenen Jahren 
einen Besucherzuwachs vermelden, sodass in diesem Jahr 
erstmals vierzig Teams im Erwachsenenbereich dabei sind. 
Mit dem Turnier wollen der Deutsche Handballbund und 
der HVSA den Beachhandball mehr in die Öffentlichkeit 
bringen. Man erhofft sich dadurch, dass die Sportart erst-
mals bei den Olympischen Sommerspielen 2024 vertreten 
sein wird – die Entscheidung dazu fällt im Herbst.
   barleber-see.de
   Mit der S 1 der S-Bahn Mittelelbe aus Richtung Magde-
burg oder Richtung Stendal kommend bis zur Haltestel-
le „Barleber See“, dann ca. 10 Gehminuten
Vom 1. bis 3. September findet bereits zum dritten Mal 
der Tag der Niedersachsen in Wolfsburg statt. Musikfans 
können sich auf Konzerte von Jupiter Jones, Marquess 
und weiteren Künstlern freuen. Auf einer Festmeile vom 
Klieversberg bis zur Autostadt bieten niedersächsische 
Vereine, Verbände und Organisationen den Besuchern 
vielfältige Informationsangebote und spannende Ak-
tionen zum Mitmachen. „Der Tag der Niedersachsen 
2017 wird sich neben traditionellen Bereichen wie Sport, 
Jugendkultur, Technik, Natur, Umwelt, Kirche und regi-
onaler Kultur vor allem den gegenwärtigen Themen der 
Digitalisierung und Mobilität widmen“, erklärt Dennis 
Weilmann von der Stadt Wolfsburg. Am Sonntag, dem 
3. September, erwartet die Besucher der traditionelle Fest- 
und Trachtenumzug durch die Wolfsburger Innenstadt.
   Alle, die sich schon jetzt riesig auf den TDN17 freuen, 
sind herzlich eingeladen, in den sozialen Medien etwas 
unter dem Hashtag #tdn17 zu teilen sowie das eigene 
Profilbild im TDN-Design einzufärben. Eine Anleitung, 
wie das funktioniert, und weitere Informationen sind 
im Internet zu finden unter wolfsburg.de/tdn17
   Mit der Elbe-Saale-Bahn aus Magdeburg (RE 6 oder RB 
36) oder Stendal (RB 35) kommend bis Wolfsburg Hbf, 
dann wenige Gehminuten bis zur Festmeile




Erfurt, Lichterfest im egapark, 11. und 12. August:  
Der egapark wird im Glanz tausender Fackeln, Licht-
stelen und Laternen erleuchtet. Einzigartige Licht-
architekturen verwandeln den Park in einen mystischen 
Zauberwald. Klassische Programmpunkte sind die 
gespielten Lichtermärchen, Feuershows, der Lampion-
umzug für Kinder und ein Höhenfeuerwerk.
   egapark-erfurt.de
Dresden, CANALETTO Stadtfest, 18. bis 20. August:  
Die Landeshauptstadt feiert ihren 811. Geburtstag  
auf 15 Locations und neun Bühnen mit einem bunten 
CANALETTO-Programm. Dazu gehören Erlebnis-
areale mit Tanz und Spiel, Kunst- und Handwerksmarkt, 
Theateraufführungen, Konzerte, Tanzshows, der 
Dresdner Entencup, das Dampfschiff-Fest am Terras-
senufer u. v. m. Krönender Abschluss des Stadtfestes 
ist das Höhenfeuerwerk am Sonntag um 22 Uhr. 
   dresdner-stadtfest.com
Naumburg, Ausstellung „Frauen der Reformation in der 
Region“, bis 28. August: Die Wanderausstellung in  
der Stadtkirche St. Wenzel zeigt auf Schaubildern  
zwölf Frauen aus dem Mutterland der Reformation.  
Thementafeln geben Einblicke in das Leben im Pfarr-
haus, im Kloster und zum Thema Erziehung und 
Bildung. Sie führen ein in die Lebensbedingungen von 
Frauen in der bewegten Zeit des 16. Jahrhunderts.
   frauenarbeit-ekm.de
Halle, CultourSommer, 13. Juli bis 19. August:  
Das Sommertheater im Hof des neuen theaters  
verspricht mit Schauspiel-, Kabarett- und  
Konzertveranstaltungen ein vielfältiges und un-
terhaltendes Programm. In diesem Jahr erstmals 
dabei sind Java Five, Friend ’n Fellow, der Teufels-
geiger farfarello, der Comedian Christoph Reuter 
und der Kinderliedermacher Toni Geiling.
   cultoursommer.de
Nordhausen, Sommertheater, 22. Juli bis 14. August:  
Im Hof der Echten Nordhäuser Traditionsbren-
nerei steht in diesem Jahr die bekannteste und 
meistgespielte Liebeskomödie Shakespeares auf 
dem Programm: „Ein Sommernachtstraum“. Die 
Moderne hält Einzug in Form der legendären 
Gaunerbande um Egon Olsen, wenn es heißt „Die 
Olsenbande – mächtig gewaltig!“. Abgerundet wird 
der Theatersommer von einem Open-Air-Kon-
zert der drei Nordhäuser Tenöre „The Fellas“. 
   extempore-sommertheater.de
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 Wegen Bauarbeiten kann es zu  




BahnBau-Telefon: 0800 5 99 66 55, kostenlos 
App: DB Bauarbeiten 
Anmeldung zum kostenfreien Newsletter für Ihre Strecke: 
deutschebahn.com/bauinfos > Bundesland > Newsletter
Push-Nachrichten über aktuelle Störungen:
App „DB Streckenagent“ für Android und iPhone
„Takt“, die Kundenzeitung der DB Regio AG, Regio Südost, für Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, erscheint monatlich. Anregungen und Meinungen an obige Adresse. Für unverlangt eingesandte  Manuskripte und Fotos keine Haftung.
Preisrätsel
Machen Sie mit!
Teilnehmen darf jeder, außer Mitarbeiter der Deutschen Bahn AG und zugehöriger Tochterunternehmen sowie deren Angehörige. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner  werden schriftlich  benachrichtigt. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht 
möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Abwicklung dieses Gewinnspiels genutzt. Eine Teilnahme 
über Dritte, insbesondere  Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen 
wir drei „Fujifilm Instax Mini 9“-Sofort-
bildkameras. Senden Sie Ihre Lösungszahl 




Kennwort: SO Juli/August 2017 
Käthe-Kollwitz-Ufer 79, 01309 Dresden
takt-suedost@bahn.de







Michael Schneider, MagdeburgDer Sudoku-Stern ist eine Herausforderung der besonderen Art: Hier sind die 
Zahlen nicht in Quadraten, sondern in Dreiecken angeordnet. In jedem Dreieck 
dürfen nur einmal die Zahlen von 1 bis 9 vorkommen. Dies gilt auch für die bei-
den durch eine Wabe unterbrochenen Geraden in der Sternmitte. Viel Erfolg!
Ihr direkter Draht zur Bahn
Die Service-Nummer der Bahn: 0180 6 99 66 33* 
Weiter zum Kundendialog im Nahverkehr per  
Sprache über Schlüsselwort oder Telefontaste  
„Kundendialog“ / Tas te 3, weiter mit „Nahverkehr“ / Taste 1 
 E-Mail: kundendialog.suedost@deutschebahn.com
Kostenlose Fahrplanauskunft: 0800 1507090
 Abo-Service: 0341 25 64 76 68 (Ortstarif),  
bahn.de/clever-pendeln
Die Bahn im Internet: bahn.de 
Reiseportal für das Handy: m.bahn.de
*  20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf.
Gotha, Ausstellung im Herzoglichen Museum „Das 
Puschkin-Museum Moskau zu Gast: Meisterwerke der 
französischen Kunst“, bis 13. August: Das Ausstel-
lungsprojekt steht unter der Schirmherrschaft des 
deutschen Bundesaußenministers und ist das Er-
gebnis der langjährigen Beziehungen zwischen dem 
Puschkin-Museum Moskau und der Stiftung Schloss 
Friedenstein Gotha. Gezeigt werden Kunstwerke der 
französischen Malerei vom frühen 17. bis ins späte 
18. Jahrhundert. Viele der Gemälde sind noch nie in 
Deutschland ausgestellt worden. Die Ausstellung wird 
ergänzt durch Grafiken des Rokokos und Klassizismus.
   stiftungfriedenstein.de
Magdeburg, Ausstellung im Literaturhaus „Von Luther 
bis Leibniz. Mit den Abrafaxen auf Spurensuche in der 
Geschichte“, bis 18. August: Seit 40 Jahren reisen Abrax, 
Brabax und Califax nicht nur um die Welt, sondern auch 
durch die Zeit. Sie trafen schon unzählige berühmte  
Persönlichkeiten der Geschichte – so auch Martin 
Luther und Gottfried Wilhelm Leibniz. Zusammen mit 
den Abrafaxen können sich Klein 
und Groß auf Spurensuche 
durch die Geschichte begeben 
und dabei alles über die  
Entstehung eines MOSAIK- 
Comics erfahren.
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Termine
Ausflugstipps im Juli und August
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